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Sie bringen mit
» Hauptschulabschluss oder einen 

gleichwertigen Bildungsabschluss
» keinen Hauptschulabschluss 

(Beratungsgespräch erforderlich)
» B1 Sprachniveau

Bewerben Sie sich direkt bei Ihrem 
Wunschausbildungsträger 

» Anschreiben mit Berufswunsch
» tabellarischer Lebenslauf mit Lichtbild
» letztes Schulzeugnis
» Praktikumsnachweise
» Nachweis über Berufsabschluss

AGAPLESION Diakonie Kliniken Kassel
Herkulesstraße 34
34119 Kassel

Helios Kliniken Kassel
Hansteinstraße 29
34121 Kassel

Marienkrankenhaus Kassel
Marburger Straße 85
34127 Kassel

Ausbildungsverbundspartner

» Orthopädische Klinik, Hessisch Lichtenau

» Paracelsus Elena Klinik, Kassel

» Vitos Orthpädische Klinik, Kassel

Gesellschafter

Die Zukunft der Pflege begi�t mit Dir.
AZAV-

Zertifi zierung 

ist beantragt

CBG
Das CBG ist ein staatlich anerkanntes Bildungsinstitut 
für Gesundheitsberufe.
Neben den Ausbildungen zur Krankenpfl egehelferin /
zum Krankenpfl egehelfer und zur Pfl egefachfrau /
zum Pfl egefachmann bieten wir zahlreiche Fort- 
und Weiterbildungen an.

Für unsere Gesellschafter und Ausbildungsverbund-
partner übernehmen wir die professionelle Durchfüh-
rung der Krankenpfl egehilfeausbildung.



Die Ausbildung

Diese berufl iche staatlich anerkannte Ausbildung dauert ein 
Jahr und beinhaltet einen betrieblichen und einen schuli-
schen Teil. Sie lernen in der Ausbildung kranke und pfl ege-
bedürftige Menschen qualifi ziert zu versorgen. Wir vermit-
teln Ihnen fachliche, personale und soziale Kompetenzen.
Der schulische Teil fi ndet im CBG im Blockunterricht statt. 
Den betrieblichen Teil  absolvieren Sie im Krankenhaus und 
in der stationären Langzeitpfl ege oder in der ambulanten 
Pfl ege.
Sie schließen einen Ausbildungsvertrag mit einem unserer 
Gesellschafter oder Verbundpartner ab. Von diesem erhal-
ten  Sie Ihre Ausbildungsvergütung.
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Krankenpfl egehilfe-
ausbildung ist es möglich, in die generalistische Ausbildung 
zur Pfl egefachfrau/zum Pfl egefachmann verkürzt einzu-
steigen.

Praktischer Lernort: 
Träger der praktischen Einsatzorte

Die praktische Ausbildung fi ndet bei Ihrem Ausbildungs-
träger sowie in der stationären Langzeitpfl ege oder in 
der ambulanten Pfl ege statt. Im Umfang von 950 Stunden 
gewinnen Sie wichtige Einblicke in Ihre Berufs- und 
Aufgabenfelder.
Sie werden von erfahrenen Praxisanleiterinnen und 
Praxisanleitern sowie von erfahrenen Pfl egefachkräften 
begleitet und im Lernprozess in der Praxis unterstützt.

Ihre praktischen Einsätze fi nden in folgenden 
Bereichen statt:

Einsatz Einsatzort Stunden-
umfang

Orientierungs-
einsatz

Erster Einsatz beim 
Ausbildungsträger Krankenhaus 400

Pfl ichteinsatz Im Krankenhaus oder in Ambulan-
zen am Krankenhaus 275

Pfl ichteinsatz
Stationäre oder ambulante 
Langzeitpfl ege oder der
ambulanten Krankenpfl ege

275

Gesamt 950

Nr. Lernbereiche / Kompetenzbereiche Unterrichts-
stunden

LB 1 Pfl egefachlicher und pfl egepraktischer Lernbereich 400

LB 2 Menschen bei der Lebensgestaltung und im Umgang mit 
der Erkrankung oder Pfl egebedürftigkeit unterstützen 100

LB 3 Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen… 50

LB 4 Pfl egehilfe als Beruf 100

LB 5 Anbahnung von Kompetenzen zur altersübergreifenden 
pfl egerischen Versorgung 100

Gesamtstunden 750

Theoretischer Lernort: Krankenpfl egehilfeschule

Der theoretische und fachpraktische Unterricht findet 
am CBG mit einem Gesamtumfang von 750 Stunden in 
Theorieblöcken statt. Ein wichtiger Bestandteil Ihrer zu  
erwerbenden Kompetenzen ist das eigenverantwortliche 
Lernen mit Hilfe digitaler Medien. Ein engagiertes, 
aufgeschlossenes Kollegium von Lehrenden begleiten 
Sie auch sprachförderlich im Lernprozess.
Sie lernen in Tandems und in Gruppen im Klassenraum 
sowie im Lernlabor fachpraktisches Handeln.


